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»Kirche und Glaube

Ärzte aus Vellore / Südindien zu Gast

Am Freitag, 20. November um 19.30 Uhr
werden in der Pauluskirche zwei Ärzte aus
Vellore von ihrer Arbeit berichten werden.
Am Sonntag, 22. November um 10 Uhr wird
Dr. Rose dann im Gottesdienst in der Stadt-
kirche ein kurzes Grußwort sprechen. Die
Gesamtkirchengemeinde lädt zur Begeg-
nung ein. Es ist Dank ihrer finanziellen Un-
terstützung gelungen, die in Vellore tätige
Ärztin, Dr. Anuradha Rose und den ärztli-
chen Direktor des Krankenhauses Dr. Sunil
Chandy nach Deutschland einzuladen. Die
Kirchengemeinde hat die Flugkosten über-
nommen. Dr. Rose wird von einem abgele-
genen Stammesgebiet in den Jahwadi Hills
berichten, wo sie für die Verbesserung der
medizinischen Versorgung und für die För-
derung begabter Jugendlicher verantwort-
lich ist. Der deutsche „Freundeskreis Vello-
re“ mit Sitz in Schorndorf finanziert eini-
gen von diesen Jugendlichen aus armen Fa-
milien ihre medizinische Ausbildung und
wir unterstützen auch das Sommerzeltla-
ger. Das jährliche Gottesdienstopfer am
Heiligen Abend fließt schon seit vielen Jah-
ren nach Vellore und hilft mit, Menschen in
Not medizinisch zu versorgen.

Family alive – Die Familienkirche

Unter dem Thema „Rut - eine Heldin bleibt
treu“ findet am Sonntag, 22. November um
11 Uhr im Martin-Luther-Haus die Famili-
enkirche „Family alive“ statt. Das Team
von Ehrenamtlichen und Pfarrer Steffen
Kläger-Lißmann will gemeinsam mit Groß
und Klein, Jung und Alt einen fröhlichen
und abwechslungsreichen Gottesdienst fei-
ern – mit neuen Liedern, von einer Band be-
gleitet, mit einem biblischen Anspiel und
einem interessanten Impuls. Im Anschluss
sind alle herzlich eingeladen zu einem le-
ckeren Mittagessen. Wer mag, darf gerne ei-
nen Beitrag zum Salatbuffet mitbringen.

Treffpunkt für Senioren

„Freizeiterinnerungen“, so lautet das The-
ma für den Treffpunkt für Senioren am
Dienstag, 24. November um 14.30 Uhr im
Martin-Luther-Haus. An diesem Nachmit-
tag werden Bilder von den beiden Senioren-
reisen gezeigt. Nochmals ein fröhliches Er-
innern an die Tage des Urlaubs in schöner
Umgebung und in fröhlicher und netter Ge-
meinschaft. Auch für Senioren die nicht auf
den Fahrten mit dabei waren, bietet der
Nachmittag eine gute und interessante Un-
terhaltung. Neue Teilnehmer sind herzlich
willkommen. Zum Vormerken für 2016 hier
schon die neuen Termine für die Senioren-
reisen der Evangelischen Gesamtkirchen-
gemeinde Schorndorf: 13. bis 19. Juni Bad
Reichenhall/Berchtesgadener Land und
vom 14. bis 19. September eine Städtetour
nach Leipzig, auch schon zur Vorbereitung
auf das Lutherjahres 2017. Für beide Reisen
hat Diakon Walter Krohmer mit seiner Frau
die Reiseleitung (Telefon 65025). Ausschrei-
bungen für die Fahrten gibt es Anfang 2016.

Bibel und Brezel

Am Donnerstag, 26. November ist Bibel-
und Brezelgespräch über die 10 Gebote -
„Leben mit Gottes Ordnungen“. Die Veran-
staltung beginnt um 9.30 Uhr mit einem ge-
meinsamen Brezelfrühstück im Martin-Lu-
ther-Haus. Anschließend gibt Diakon Wal-
ter Krohmer ein kurze Einführung ins 9.
und 10. Gebot, dem schließt sich dann ein
offenes Gespräch an. Ende des Vormittags
ist um circa 11 Uhr. Neue Teilnehmer am
Bibel- und Brezelgespräch sein herzlich
willkommen.

Konzert mit Sefora Nelson

So unverkennbar wie ihr Lachen ist ihr
Glaube. Die Lieder sind geladen von Le-
benszuversicht. Wo sie singt, verbreitet sie
Hoffnung. Menschen beginnen zu lächeln -
oder lassen mitunter auch ein paar Tränen
der Rührung ihren Lauf. Die bekannte Sän-
gerin Sefora Nelson ist am Freitag, 27. No-
vember, 20 Uhr, zu Gast im SV-Gemeinde-
zentrum. Die Deutsch-Italienerin versteht
es, mit ihrer Musik und mit liebenswerten
Geschichten aus ihrem Leben, die Herzen
des Publikums zu berühren. Nach vier Al-
ben ist sie besonders durch die Hoffnungs-
hymne „Lege deine Sorgen nieder“ über
Deutschland hinaus bekannt geworden.
Karten gibt es im Vorverkauf für 13 Euro in
der Christlichen Bücherecke, in der Bücher-
stube Sabine Seelow und vor oder nach dem
Gottesdienst im SV-Gemeindezentrum oder
an der Abendkasse für 15 Euro.

Besonderes Christmas Concert

Am Sonntag, 6. Dezember lädt die Kirchen-
gemeinde Miedelsbach zu einem besonde-
ren Christmas Concert mit Cae und Eddie
Gauntt ein. Beide sind seit Jahren sowohl
als Solisten als auch gemeinsam auf der
Bühne unterwegs. Cae Gauntt gehört zum
Urgestein der christlichen Musikszene, un-
terwegs mit Dieter Falk, Edo Zanki, Fools’
Garden und vielen anderen Künstlern. Ed-
die Gauntt ist am Badischen Staatstheater
in Karlsruhe engagiert. Wer sich noch an
die EM 2008 erinnern kann, beim Endspiel
sang er in Wien die deutsche Nationalhym-
ne. Die beiden zusammen sind ein besonde-
rer musikalischer Genuss. Als Pianist ist
Florian Sitzmann, Keyboarder der Söhne
Mannheims samt einer Professur an der
Popakademie, mit dabei. Also musikalisch
alles vom Feinsten.

Das Konzert beginnt 19.30 Uhr in der
Christuskirche in Miedelsbach. Karten sind
im Vorverkauf unter der Telefonnummer
07181 21277 erhältlich oder per E-Mail un-
ter Pfarramt.Miedelsbach@elkw.de oder an
der Abendkasse. Einlass zum Konzert ist
bereits ab 19 Uhr.

Zusammen 255 Jahre bei der Stadtverwaltung
Vergangenen Montag fand ein gemeinsamer Abend mit neun Jubilaren und den Dezernenten statt

Von Verena Krabbe

Einmal im Jahr, so ist es Tradition bei der
Stadtverwaltung Schorndorf, lädt Ober-
bürgermeister Matthias Klopfer zusammen
mit seinen Dezernenten, Erster Bürger-
meister Edgar Hemmerich, Bürgermeister
Andreas Stanicki und Finanzdezernent
Thorsten Englert, die Jubilare der Verwal-
tung zu einem geselligen Abend ein. Jubilar
ist, wer im laufenden Kalenderjahr 25 oder
40 Jahre bei der Stadtverwaltung oder im
öffentlichen Dienst ist.

Sieben Mal 25 Jahre, zwei Mal 40 Jahre

Am vergangenen Montag fand die diesjäh-
rige Feier statt. Dabei waren Sabine Rei-
ninger, Ilka Tatzik (beide 25 Jahre Stadt-
verwaltung Schorndorf), Ramona Höppe,
Diane Strähle, Jürgen Paulokat, Sabine
Nuding, Bettina Krohmer (alle 25 Jahre
Stadtverwaltung Schorndorf und öffentli-
cher Dienst), Helmuth Ulbrich (40 Jahre
Stadtverwaltung Schorndorf) und Ursula
Oesterle (40 Jahre Stadtverwaltung öffent-
licher Dienst).

Die neun Jubilare bekamen im Stadtmu-
seum von Museumsmitarbeiterin Nina Bah-
lo eine spannende Führung durch die Dau-
erausstellung und die aktuelle Sonderaus-
stellung „Krämermühle, Kunst und Kairo“.
Nach einer kurzweiligen Stunde ging es
weiter zu einem gemeinsamen Abendessen
im Restaurant Courage, bei dem man sich
an vergangene Zeiten und Geschichten er-
innerte. „Es ist sehr interessant, Anekdoten
von früher zu hören. Es ist spannend, wie
sich die Stadtverwaltung verändert“, sagt
Oberbürgermeister Matthias Klopfer.

Vorne von links: Bettina Krohmer, Sabine Nuding, Ursula Oesterle, Sabine Reininger, Helmuth Ulbrich. Mitte: Jürgen Paulokat, Ramona Höppe, Erster
Bürgermeister Edgar Hemmerich, Diane Strähle, Finanzdezernent Thorsten Englert. Hinten: Museumsmitarbeiterin Nina Bahlo und Oberbürgermeister
Matthias Klopfer. Foto: Krabbe

Neue Spiele in der
Stadtbücherei
Spende des Freundeskreises

Ab sofort verleiht die Stadtbücherei
Schorndorf auch Spiele. Anlässlich des ein-
jährigen Bestehens ihres Vereins spendeten
die „Freunde der Stadtbücherei Schorndorf
e.V.“ der Bibliothek fast 2.000 Euro für die
Anschaffung von Kinder- und Gesell-
schaftsspielen. Es wurden 81 Spiele ge-
kauft. Sie richten sich vorrangig an Kinder
und Familien. Neben Klassikern wie „Acti-
vity“ und „Tabu“ sind auch die aktuellen
Spiele des Jahres 2015 dabei wie zum Bei-
spiel „Spinderella“ und „Colt Express“.
Schon für Vorschulkinder geeignet sind Ti-
tel wie „Raben stapeln“ und „Buchstabix“.
Fortgeschrittene können sich mit „Qwir-
kle“, „Stratego“ oder „Loony Quest“ ver-
gnügen. Die Leihfrist beträgt zwei Wochen.
Wie bei den anderen Medien ist die Ausleihe
für Kinder, Schüler, Studenten und Inhaber
des Schorndorfer Familienpasses kosten-
frei. Erwachsene bezahlen eine geringe Be-
nutzungsgebühr. Die Vorsitzende des
Freundeskreises, Sarah Schäfer-Stradow-
sky, freut sich, dass der Verein schon nach
kurzer Zeit die Attraktivität der Bibliothek
steigern kann. Immer wieder hätten sich die
Bibliothekskunden Gesellschaftsspiele ge-
wünscht. Ihrer Meinung nach passen Spiele
hervorragend zu einer Einrichtung, die sich
als Treffpunkt versteht. Zum Beweis zitiert
sie Friedrich von Schiller: „Der Mensch
spielt nur, wo er in voller Bedeutung des
Wortes Mensch ist, und er ist nur da ganz
Mensch, wo er spielt.“ Ihr besonderer Dank
gilt dem Freundeskreis-Mitglied Kathrin
Scheible, die die Bibliotheksleiterin Mari-
anne Seidel bei der Auswahl der Spiele un-
terstützt hat. (red)

Helga Bayer, Elke Hawlicek, Sarah Schäfer-Stra-
dowsky, Marianne Seidel und Kathrin Scheible
(v.l.) vor den neuen Spielen. Foto: Krabbe

Kinderworkshops in den Winterferien
Kulturforum Schorndorf bietet Kunstkurse an

Das Kulturforum Schorndorf bietet in den
Winterferien Kunstkurse für Kinder in der
Werkstatt an. Die Workshops kosten je-
weils 30 Euro pro Kind, Inhaber des
Schorndorfer Familienpasses erhalten eine
Ermäßigung von 50 Prozent. Eine Anmel-
dung beim Kulturforum Schorndorf ist un-
bedingt erforderlich. Telefon 9927940; E-
Mail: post@kulturforum-schorndorf.de.

Mach deinen Kalender 2016

Gemeinsam mit dem Künstler Gez Zirkel-
bach gehen Kinder ab sechs Jahren durch
das ganze Jahr. Für jeden Monat wird ein
Blatt gestaltet. Es wird auf Leinwand und
Papier mit Gouache und Acryl gemalt, mit
Kohle und Graphit auf weißem und grauem
Papier gezeichnet sowie hoch und tief auf
Papier und Bütten gedruckt. Bitte strapa-

zierfähige Kleidung, Vesper und Getränk
mitbringen.

Für diesen Kurs gibt es zwei Termine, je-
weils von Montag bis Mittwoch, 28. bis 30.
Dezember. Der erste Kurs findet vormittags
von 10 bis 13 Uhr statt, hier ist allerdings
nur noch ein Platz frei. Der zweite Kurs
wird nachmittags von 15 bis 18 Uhr ange-
boten. Die Teilnahmegebühr pro Kind be-
trägt 30 Euro zuzüglich drei Euro Material-
kosten.

Weggefährten

Kinder ab acht Jahren lassen sich zusam-
men mit der Holzbildhauerin EBBA Kay-
nak von Renate Busses Ausstellung in den
Galerien für Kunst und Technik zu einer
kleinen Stadt inspirieren. Mit Stechbeitel
und Klüpfel werden verschiedenartige

krumme, höhere oder kleinere Häuschen
aus Baumholz geschnitzt. Was nicht ge-
schnitzt wird, wird oben drauf gemalt. Am
Ende befestigen die Kids die kleine Stadt in
einer buntbedruckten Obstkiste. Die lässt
sich dann leicht an die Wand hängen oder
auf den Schrank stellen. Beim Schnitzen
kommt man schon ordentlich ins Schwit-
zen, ein T-Shirt unter der Jacke wäre gut.
Getränk und Vesper nicht vergessen.

Der Holzbildhauer-Workshop findet am
Dienstag 5., Donnerstag, 7. sowie Freitag, 8.
Januar, jeweils von 9 bis 11.30 Uhr statt
und kostet 30 Euro Teilnahmegebühr.
Treffpunkt am ersten Tag ist das Atelier
EBBA, Vorstadtstraße 61-67, II. Stock. Dort
gibt es Häuschen zu sehen, die „Wächter“
heißen... Abholung und Treffpunkt an den
übrigen Tagen ist die Werkstatt des Kultur-
forums. (red)

Chorkonzert mit der Christophorus-Kantorei
Am kommenden Sonntag ist der preisgekrönte Konzertchor in der Stadtkirche Schorndorf zu Gast

Am Sonntag, 22. November ab 17 Uhr gibt
die Christophorus-Kantorei unter der Lei-
tung von Michael Nonnenmann ein Chor-
konzert in der Stadtkirche in Schorndorf.

Der preisgekrönte Konzertchor des
Christophorus-Musikgymnasiums Alten-
steig singt A-cappella-Werke von Schütz,
Mendelssohn Bartholdy, Mauersberger,
Duruflé und Britten. Die Christophorus-
Kantorei zählt 50 Mädchen- und Männer-
stimmen im Alter von 15 bis 19 Jahren. In
speziellen Chorklassen und im Christopho-
rus-Kinderchor werden die Choristen an
das Singen im Konzertchor hingeführt. Ne-
ben intensiver Probenarbeit erhält jedes
Chormitglied Einzelunterricht bei den
Stimmbildnern Eberhard Schuler-Meybier
und Jeannette Bühler.

Die Christophorus-Kantorei gibt jährlich
30 bis 40 Konzerte im In- und Ausland. Je-
des Frühjahr findet eine 14-tägige Tournee
statt, die den Chor in den vergangenen Jah-
ren nach Spanien, Irland, Polen, Tsche-
chien, Ungarn, Frankreich, Rumänien, Ita-
lien, Dänemark, Norwegen, Schweden,

2005, beim International Musical Eis-
teddfod in Llangollen/Wales, beim Interna-
tionalen Kammerchorwettbewerb in
Marktoberdorf und beim Festival Mundus
Cantat in Sopot/Polen. Im Jahr 2010 ge-
wann der Chor den ersten Preis beim Deut-
schen Chorwettbewerb in Dortmund, im
Jahr davor den Kulturpreis Baden Würt-
temberg, wobei die Jury „die besondere
Breite und Ausstrahlung sowie die beacht-
liche künstlerische Leistung“ hervorhob.
Der jüngste Erfolg des Chores ist der Grand
Prix beim Internationalen Jugendmusikfes-
tival in Bratislava 2015. Regelmäßig stehen
CD-Produktionen auf dem Programm, zu-
letzt 2012 eine Jubiläumsedition mit geistli-
cher, weltlicher und weihnachtlicher Chor-
musik. Außerdem wurde die Christopho-
rus-Kantorei durch Rundfunk- und Fern-
sehaufnahmen einem breiteren Publikum
bekannt.

Der Eintritt zum Konzert ist frei, am Aus-
gang wird um eine Spende zur Deckung der
Kosten gebeten. Veranstalter ist das Evange-
lische Bezirkskantorat Schorndorf. (red)

Die Christophorus-Kantorei. Foto: privat

Südafrika, Argentinien, in die USA und
nach Neuseeland führten.

Die Kantorei ist mehrfache Preisträgerin
bei renommierten nationalen und interna-
tionalen Chorwettbewerben, so beim Euro-
päischen Musikfestival für die Jugend in
Neerpelt/Belgien, beim Internationalen
Musikfestival in Cantonigròs/Spanien

Fundsachen
Auskunft im Künkelin-Rathaus

Bei der Stadt Schorndorf, BürgerService im
Künkelin-Rathaus, Urbanstraße 24, Tele-
fon 602-3171 wurden folgende Fundgegen-
stände abgegeben: Bargeld, Brillen, Fahr-
rad, Geldbeutel, Halstuch, Jacken, Katze,
Schlüssel. (red)

Stadtwerke informieren
Öffnungszeiten des Kundencenters

Die Stadtwerke Schorndorf haben am Don-
nerstag, 19. November geänderte Öffnungs-
zeiten: Das Kundencenter schließt bereits
um 15.45 Uhr. Die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter sind an diesem Tag persönlich
und telefonisch von 8 bis 15.45 Uhr erreich-
bar. Alle Infos auch unter www.stadtwer-
ke-schorndorf.de oder telefonisch unter
96450-444. (red)

„Unternehmens-Einblicke“
Veranstaltung für Existenzgründer, Grundungsinteressierte und junge Unternehmer – Thema: Betriebsnachfolge

In den nächsten Jahren steht bei vielen klei-
nen und mittelständischen Unternehmen in
der Region der Generationenwechsel an -
ein entscheidender Abschnitt in der Fir-
mengeschichte, der gut vorbereitet sein
will. Eine Vielzahl an rechtlichen, steuerli-
chen, betriebswirtschaftlichen und persön-
lichen Aspekten gilt es dabei zu berücksich-
tigen. Beim Autohaus Mucz hat in diesem
Sommer offiziell die Betriebsübergabe
stattgefunden. Die Familie Mucz gewährt
am Montag, 30. November einen Einblick in
ihren Betrieb und auch in die Vorbereitun-
gen ihrer Nachfolgeregelung. Ihre Erfah-
rungen sind wertvolle Impulse für Grün-
dungsinteressierte, potenzielle Nachfolger
und Senior-Unternehmer gleichermaßen.

Thomas Schmitt gibt an dem Abend einen
Überblick über das Beratungsangebot und
die Leistungen der Handwerkskammer.

Die Stadtverwaltung Schorndorf lädt
herzlich zu der Veranstaltung im Rahmen
der Reihe „Unternehmens-Einblicke“ ein.

Beginn ist um 19.30 Uhr beim Autohaus
Mucz. Unterstützt wird die Veranstaltung
von der Kreissparkasse Waiblingen und der
Volksbank Stuttgart eG.

Neben einer informativen Gesprächsrun-
de stehen der Erfahrungsaustausch und das
Netzwerken im Mittelpunkt: Es bietet sich
die Gelegenheit, mit dem Senior-Chef und
den Inhaberinnen, anderen anwesenden

Gastgeber ist das Autohaus Mucz. Foto: privat

Jungunternehmern sowie Vertretern der
Stadtverwaltung und der Banken ins Ge-
spräch zu kommen.

Um Anmeldung bis 25. November beim
Fachbereich Wirtschaftsförderung und
Grundstücksverkehr, Nadine Knappenber-
ger, wird gebeten. Telefon 602-1401, Tele-
fax 602-71401 oder per E-Mail nadi-
ne.knappenberger@schorndorf.de. (red)


